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  seiner Zetl No. 15 
     8 fl. 3 ß 5 d. 
 
Deßgleichen Georgen Preu, Glasser alda,  
  so ainen neuen Fennsterstockh, der auf 
  die alt Khiell im alten Preuhauß gesezt 
  worden, glast, ein Eisen Gütter gestrickht 
  vnd ein Pippen zur Pumppen gelet, thuet 
  laut seiner Zetl No. 16 
     2 fl. 3 ß 15 d. 
 
Mehr Martin Hueber, Wagner alhier, von  
  ainem neuen Weigl auf die Malzcässten, 
  damit die Messerey hin vnd wider gestiert 
  wirdet, auch von den annderen We[i]glen zebessern, 
  Inhalt seiner Zetl No. 17 
     1 fl. 28 d. 
 

[fol. 144v] 
 
Letstlichen Vallentin Degen, Schlosser alhier,  
  von der Druchen zu den Malzsekhen zu be- 
  schlagen, wie auch einen Cassten zu den 
  Insliecht Kherzen, 2 doppelten Hengschlössern 
  auf den neuen Weiz Cassten, von derselben 
  aichen Thür mit 3 starkhen Panden zubeschlagen, 
  auch von einem neuen vergitterten Kreiz- 
  stockh yber der driten Khiell, sambt 
  denen Stangen und Schlauttern, gross vnd 
  clain Ringen, so zu diser Khiell verbraucht 
  worden, vnd aller ander Arbeit im Preu- 
  hauß das Jahr yber gemacht, laut seiner  
  Zetl No. 18 
     18 fl. 
 
folj     30 fl. 0 ß 18 d. 


